
~f."'ti~+:fl'>""''" '· ": ! , ... .' "1':!'~t"'T'1Jt ...-
~.M'~'"'~-'")"'1>.- ,.1 ••• ~' I 

<:-.·, · · .·.:";.~·1 ~. /I ,;C: .~.... .· , ,\JI ... ~o.v " ....r-. 
. , ... ci1erei -: . . . : . . . . 

Statistische Benchte des Statistischen Landesamtes Schlesw1g- Holstem 
Kiel, Mühlenweg 166 IH~s 13) ~· Postanschrift Postfach 11 41, 2300 Kiel L ~ Fernruf: (0431) 5 11 41 

Nachdruck, auch auszugsweise, ist gern gestattet, wenn die Quelle genannt wird 

Stoti sti sehe Berichte "'it • vor der Nummervng enthol ten Angaben, die olle Stoti sti sehen Landesämter für ihren 

·.Bereich unter gleicher Kennzifferveröffentlichen 

C IV 9 - j/77 Ausgegeben am 23. 1. 1980 
Teil 5 (berichtigte Fassung) 

Agrarstruktur in Schleswig-Holstein 1977 
Teil 5: Außerbetriebliches Einkommen 

Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen Betriebstypen 

Ergebnisse der Agrarberichterstattung 

Zuständiger Dezernent: Dr. Sievers 

Mit diesem Bericht wird der unter gleichem Titel und mit 
gleicher Kennziffer am 10. 8. 1979 herausgegebene 
Statistische Bericht für ungültig erklärt. 

200 



A. 

B. 

c. 

D. 

.'' J· 

Inha 1 tsverzei chni s·· 

) 

Einführung 

Begriffe -, 

Abkürzungen und Zeichen 

Tabellen (Landesergebnisse) 

455. Familienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen 
Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen 
1976 nach Einkommensarten 

456. Familienarbeitskräfte der landwirtsch~ftlichen 
Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen 
1976 nach der Einkommenshöhe 

457. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen 
Betriebstypen nach Größenklassen des Standard­
betriebseinkommens und nach ausgewählten 
Betriebs formen 

458. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen 
Betriebstypen für ausgewählte Betriebsformen nach 
Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche · · 

- 2 -

Seite 

3 

4 

6 

8 

9 

10 

16 



A. Einführung 

In diesem Bericht wird der zweite Teil von Ergebnissen aus den Repräsentativerhebungen nach dem Ergänzungs- und Zusatzprogramm 
der Agrarberichterstattung 1977 veröffentlicht. Er befaßt sich mit Tabellen, die über das außerbetriebliche Einkommen der Fami­
lienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach Einkommensarten und Einkommenshöhe sowie über die Arbeitsverhältnisse 
in den sozialökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen des Standardbetriebseinkommens und der landwirtschaftlich genutzten 
Fläche Auskunft geben. 

Aufgrund des Gesetzes über die Agrarberichterstattung (Agrarberichterstattungsgesetz- AgBG- vom 15. November 1974- BGBl. I 
S. 3161 -) ist zur laufenden Beobachtung von Strukturveränderungen in der Landwirtschaft in den Jahren zwischen den Landwirt­
schaftszählungen, beginnend ab 1975, in jedem 2. Jahr eine repräsentative Agrarberichterstattung durchzuführen. Die nächste 
Agrarberichterstattung findet demzufolge zusammen mit der Landwirtschaftszählung 1g7g statt. 

Die Agrarberichterstattung bedient sich eines Grundprogramms sowie eines Ergänzungs- und Zusatzprogramms. Im Grundprogramm 
werden die Daten der totalen Bodennutzungserhebung und der allgemeinen Viehzählung zusammengefaßt, um dann im betrieblichen 
Zusammenhang ausgewertet zu werden. Eine zusätzliche Befragung im Rahmen des Ergänzungsprogramms ist notwendig, um weitere 
wesentliche betriebliche Merkmale, insbesondere die Besitz- und Einkommensverhältnisse zu erfassen. Sie wird gemeinsam mit der 
Arbeitskräfteerhebung repräsentativ durchgeführt (vgl. Obersicht auf Seite~). 

In die repräsentative Auswahl dieser Erhebung wurden einbezogen: 

1. alle Betriebe der Hauptproduktionsrichtung Landwirtschaft mit einer land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Fläche (LF) von mindestens 1 ha sowie 

2. die Betriebe unter 1 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF) oder ohne LF, sofern ihre natürlichen 
Erzeugungseinheiten mindestens dem Wert der durchschnittlichen jährlichen Markterzeugung von 1 ha LF 
entsprechen. 

Genaue Erläuterungen sind im Statistischen Monatsheft, Heft 6, Seite 107, vom Juni 1976 unter dem Titel "Agrarberichterstattung" 
veröffentlicht. 

Bei einem Auswahlsatz von 16,6 % umfaßt die Stichprobe 7 016 Betriebe. Die Angaben aus den Stichprobenbetrieben wurden zu Lan­
desergebnissen hochgerechnet und, wie allgemein bei Repräsentativerhebungen üblich, in den Veröffentlichungstabellen in Tausend 
mit einer Dezimalstelle dargestellt. Da die hochgerechneten, in Tausend angegebenen Ergebnisse bei den einzelnen Betriebsformen 
eine zu geringe Aussagekraft haben, bzw. statistisch nicht gesichert sind, wurden diese Werte nicht nach Größenklassen des 
Standardbetriebseinkommens bzw. der landwirtschaftlich genutzten Fläche (LF) veröffentlicht. Tiefer gegliedertes Material kann 
beim Statistischen Landesamt unter Berücksichtigung der Geheimhaltungsbestimmungen eingesehen werden. Ein direkter Vergleich 
zwischen den Ergebnissen dieser Veröffentlichung und denen der Landwirtschaftszählung 1971 ist nur bedingt möglich, da die 
Tabellen dieses Berichts im wesentlichen neu entwickelt worden sind. Dagegen sind diese Ergebnisse mit denen der Agrarstruktur­
erhebung in Schleswig-Holstein 1975 Teil 2 voll vergleichbar. 

Das gesamte Veröffentlichungsprogramm der Agrarberichterstattung 1977 umfaßt folgende Statistische Berichte: 

C IV 9 - j/77 

Agrarstruktur in Schleswig-Holstein 1977 

Teil 1: 

Teil 2: 

Teil 3: 

Teil 4: 

Teil 5: 

Teil 6: 

Betriebsgrößen, Bodennutzung und Viehhaltung in den Gemeinden 

Bodennutzung und Viehhaltung der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe 

Betriebssysteme und Betriebseinkommen der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe 

Besitzverhältnisse, Grundstücksverkehr, fachliche Vorbildung, Landesergebnisse 

Außerbetriebliches Einkommen, Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen Betriebstypen 

Betriebsgröße, Bodennutzung und Viehhaltung in den Nahbereichen 

Ergebnisse über die sozialökonomische Gliederung der Betriebe und Buchführung werden nicht veröffentlicht, da die Daten mit 
früheren Ergebnissen nicht vergleichbar sind. Diese Ergebnisse können jedoch bei Bedarf und unter Wahrung der Geheimhaltungs­
bestimmungen im Statistischen Landesamt eingesehen werden. 
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Programme der Agrarberichterstattung (AB) 

I Grundprogramm I . 
I I 

Bodennutzungs- Allgemeine 
erhebung Viehzäh 1 ung 

I I 

~· 
totaler Teil 

Betriebe mit einer land- oder forstwirtschaftlich 
genutzten Fläche von mindestens 1 ha bzw. Be­
triebe unter 1 ha landwirtschaftlich genutzter 
Fläche oder ohne landwirtschaftlich genutzte 
Fläche mit "Mi ndesterzeugungsei nhei ten", die einer 
jährlichen Markterzeugung von 4 000 DM entsprechen 

Ergebnisse 
für Land, Kreise, Naturräume, Gemeinden 

über 

Bodennutzung und Viehhaltung 
Rechtsform 

Betriebsklassifizierung und Betriebseinkommen 
sozialökonomische Gliederung 

Buchführung 

B. Begriffe 

Betrieb = 

I 

Arbeitskräfte-
erhebung 
in der 

Landwirtschaft 

l 
r 

r Ergänzungsprogramm I I Zusatzprogramm I 
I 

Befragung 
Befragung über 

über Besitzverhältnisse 
Rechtsstellung Pachtpreise 

sozialökonomische Grundstücksverkehr 
Verhältnisse fachliche Vorbildung 
Buchführung Erwerbs- und 

Unterhaltsquellen 
(gemeinsam mit 
Bodennutzungs- (gemeinsam mit 

erhebung) Arbeitskräfte-
erhebung} 

I 

, 

repräsentativer Teil 

landwirtschaftliche Betriebe mit einer landwirt­
schaftlich genutzten Fläche von mindestens 1 ha 
bzw. unter 1 ha oder ohne landwirtschaftlich 
genutzte Fläche mit "Mindesterzeugungseinheiten", 
die einer jährlichen Markterzeugung von 4 000 DM 
entsprechen 

Ergebnisse 
für das Land 

über 

Besitzverhältnisse 
Pachtpreise 

Grundstücksverkehr 
fachliche Vorbildung 

außerbetriebliche Einkommen 
Arbeitsverhältnisse in den 

sozialökonomischen Betriebstypen 

technisch-wirtschaftliche Einheit, die für Rechnung eines Betriebsinhabers bewirtschaftet wird, einer einzigen Betriebsführung 

unterliegt und land- und/oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt. 

Betriebsbereich = 

im Rahmen der neuen Betriebssystematik entstandene Definition. Demnach wird die Gesamtheit der Betriebe in der ersten Gliede­
rungsstufe den Betriebsbereichen "Landwirtschaft", "Gartenbau" und "Forstwirtschaft" zugeordnet, wenn mindestens 75% ihres 

Standarddeckungsbeitrages aus einem dieser Bereiche stammen. 
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Betriebsfonn = 

In der zweiten Gliederungsstufe der Betriebssystematik werden die Betriebe des Betriebsbereichs "Landwirtschaft" in die 

Betriebsfonnen 

Marktfruchtbetriebe 

Futterbaubetriebe 

Veredlungsbetriebe 

Dauerkulturbetriebe 

unterteilt, wenn mindestens 50 % ihres gesamten Standarddeckungsbeitrages aus einem~dieser Betriebszweige stammen. Werden diese 

50 %nicht erreicht, zählen sie zu den landwirtschaftlichen Gemischtbetrieben. 

Familienarbeitskräfte = 

Betriebsinhaber und ihre im Betrieb oder Haushalt beschäftigten Familienangehörigen im Alter von 14 Jahren und darüber ein­

schließlich der nicht im Betrieb oder Haushalt beschäftigten Ehegatten. 

Ständige Familienfremde Arbeitskräfte = 

Familienfremde Personen im Alter von 14 Jahren und älter, die im Erhebungsmonat in einem unbefristeten oder auf mindestens drei 
Monate abgeschlossenen Arbeitsverhältnis zum landwirtschaftlichen Betrieb standen. 

Vollbeschäftigte = 

Personen von 14 Jahren und älter, die im Berichtsmonat jede Woche und in jeder dieser Wochen 43 und mehr Stunden im Betrieb 

(bzw. in Betrieb und Haushalt) beschäftigt waren. 

Anderweitig Erwerbstätige = 

Personen von 14 Jahren und älter, die auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeiten außerhalb des landwirtschaftlichen Betriebes ausüben, 

gleichgültig in welcher F.onn und welchem Umfang. 

AK-Einheit = 

Arbeitsleistung einer im voll leistungsfähigen Alter stehenden im Betrieb vollbeschäftigten Arbeitskraft. 

Erwerbseinkommen = 

Einkommen aus Erwerbstätigkeit außerhalb des landwirtschaftlichen Betriebes. 

Kapitaleinkommen = 

Einkommen aus Verpachtung, Vermietung und Kapitalvennögen. 

Landwirtschaftlicher Betrieb im Sinne der Hauptproduktionsrichtung 

Betrieb, dessen Erzeugungsschwerpunkt gemessen am Verkaufswert der Erzeugnisse eindeutig bei der Landwirtschaft einschließlich 
des Obst- und Gartenbaues liegt. Dies wird in der Regel als gegeben angesehen, wenn die Waldfläche das Zehnfache der landwirt­

schaftlich genutzten Fläche nicht übersteigt. 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF) = 

Acker- und Dauergrünland, Haus- und Nutzgärten, Obstanlagen, Baumschulen, Rebland, Korbweiden- und Pappelanlagen sowie Weih­
nachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes. Hier nicht enthalten sind "nicht mehr genutzte landwirtschaftliche Flächen", private 

Parkanlagen, Rasenflächen und Ziergärten. 

Renteneinkommen = 

Einkommen aus Rente, Pension, Arbeitslosengeld oder -hilfe, Altersgeld für Landwirte, Landabgaberente. 
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Standardbetriebseinkommen = Betriebseinkommen (T): 

Ausgangspunkt für die Ennittl ung des Standardbetriebseinkommens bildet der Standarddeckungsbei trag des Betriebes. Dieser wird 
ennittelt, indem man von der Bruttoleistung (durchschnittlicher naturaler Ertrag x durchschnittlicher Preis) der einzelnen Vieh­
und Fruchtarten durchschnittliche variable Spezialkosten (Saatgut, Düngemittel, Zukaufsfutter etc.) abzieht. Die Abgrenzung 
zwischen den variablen und den festen Kosten erfolgt dabei nicht betriebsspezifisch, sondern standardisiert ("Standard"). d. h. 
für alle Betriebe einheitlich. Durch Multiplikation der von den Betrieben angegebenen Anbauflächen und Viehbestände mit dem auf 
die genannte Weise ennittelten Deckungsbeiträgen je Einheit, ergibt sich als Summe der Standarddeckungsbeitrag des Betriebes. 
Zur Berechnung des Standardbetriebseinkommens werden vom Standarddeckungsbeitrag die den einzelnen Vieh- und Fruchtarten nicht 
zurethenbaren durchschnittlichen festen Spezialkosten und Gemeinkosten (z. B. Abschreibung für Gebäude und Maschinen, allgemeine 
Steuern und Versicherungen) abgezogen, wobei diese Ansätze je nach der, Betriebsfenn und -größe variiert werden. Hinzugerechnet 
werden die einem Betrieb zufließenden durchschnittlichen sonstigen nicht betriebszweiggebundenen Einnahmen (z. B. aus Jagd- und 
Fischereiverpachtung, Arbeiten für Dritte, Vennietung von Maschinen und Geräten). Auch bei den festen Spezial- und Gemeinkosten 
sowie den sonstigen Einnahmen handelt es sich um kalkulatorische Größen, die von den tatsächlichen Verhältnissen in den einzel­
nen Betrieben mehr oder weniger stark abweichen. Daher eignet sich das Standardbetriebseinkommen bestenfalls als Maßstab für 
die Einkommenskapazität der Betriebe. Es ist daher neben der Fläche geeignet als Maßstab für die Betriebsgröße. 

Standarddeckungsbeitrag siehe Standardbetriebseinkommen 

D. Abkürzungen und Zeichen 

AgBG Agrarberichterstattungsgesetz 

BGBl. Bundesgesetzblatt 

LF landwirtschaftlich genutzte Fläche 

ha Hektar 

Betr. Betriebe 

dar. darunter 

u. m. und mehr 

zus. zusammen 

landw. . - landwirtschaftliche 

gen. genutzte 

ei nschl. einschließlich 

Sp. Spalte 

Eheg. Ehegatten 

Farn. Familien 

lfd. laufende 

Nr. Nummer 

Eink. Einkommen 

Inh. Inhaber 

FA Familienarbeitskräfte 

BI Betriebsinhaber 

u. d'Jl. und dergleichen 

Pers. = Personen 

sonst. sonstige 

AK-Einh. Arbeitskräfte-Einheiten 
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D. Tabellen 

Landesergebnisse 
in voller Größenklassengliederung 

Ausdruck in Tausend mit einer Dezimalstelle 
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455. Familienarbeitskräfte*) der landwirtschaftlichen Betriebe mit außerbetrieblichem Einkommen 1977 nach Einkommensarten 
in 1 000 

Landwirtschaftlich 
genutzte Fläche 

von ••• bis 
unter ••• ha 

Insgesamt 

Insgesamt 

Unter 

2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

Insgesamt 

Darunter 
1 und mehr 

Landwirtschaftliche Betriebe11 Beziehe~ außerbetrieblichen EinkommensJJ 
mit Beziehern 2) 

außerbetrieblichen Einkommens 

darunter (Sp. 1) 

Personen-
mit nur •.• Bezieher(n) 

gruppe insgesamt 1 I 2 

außerbetrieblichen Einkommens 
I 

Betriebe 

I 2 I 3 

Insgesamt 

Betr.-Inh. 14,5 10,8 3,3 
Ehegatten 3,5 0,9 2,3 

Sonstige FA 4,9 3,0 1 ,4 
zusammen 18,7 14,7 3,6 

insgesamt 

4 

14,5 
3,5 
5,3 

23,2 

I 

und zwar (Sp. 4) 

mit Erwerbseinkommen4l 

zusammen 

5 

7,8 
2,1 
1,7 

11,5 

darunter (Sp. 5) 
nur mit 

Erwerbseinkommen 

Personen 

I 6 

5,8 
1 ,9 
1 ,7 
9,3 

I 

Anteil der Familienarbeitskräfte m i t außerbetrieblichem Einkommen (Zeilen 01 - 04, Sp. 4- 7) 
an den Familienarbeitskräften der Betriebe (Sp. 1) 7) überhaupt 

Betr.-Inh. 
Ehegatten 

Sonstige FA 
zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

Betr.-Inh. 
Ehegatten 

Sonstige FA 
zusammen 

Betr.-Inh. 
Ehegatten 

Sonstige FA 
zusammen 

in Prozent 

77,2 
22,9 
61,1 
54,5 

Darunter (Zeilen01-04): 8) 
mit Angabe der Höhe des außerbetrieblichen Einkommens 

1,5 1,1 0,4 1 ,9 
0,1 0,0 0,0 0,1 
1 ,6 1,1 0,4 2,0 

2,1 1 ,7 0,4 2,5 
0,1 0,0 0,1 0,2 
2,2 1 ,7 0,4 2,6 

2,8 2,2 0,5 3,1 
0,2 0,0 0,1 0,2 
2,8 2,3 0,5 3,3 

2,1 1 ,5 0,5 2,4 
0,4 0,1 0,2 0,4 
2,2 1 ,6 0,5 2,8 

2,2 1,6 0,6 2,5 
0,7 0,3 0,3 0,7 
2,6 1 ,9 0,6 3,2 

1,3 0,9 0,3 1 ,5 
1 ,0 0,7 0,2 1,1 
2,1 1,6 0,4 2,5 

1,5 1,1 0,4 1,7 
1,4 1,1 0,2 1,4 
2,7 2,2 0,4 3,2 

1 ,6 1 ,2 0,3 1 ,7 
0,9 0,6 0,2 0,9 
2,2 1,8 0,4 2,7 

14,2 10,6 3,2 14,2 
3,1 0,8 2,0 3,1 
4,7 2,9 1 ,3 5,0 

18,2 14,2 3,5 22,3 

12,7 9,5 2,8 12,7 
2,7 0,7 1 ,7 2,7 
4,6 2,9 1 ,3 4,9 

16,7 13,1 3,1 20,2 

41,6 
13,5 
19,7 
27,1 

0,8 
0,1 
0,8 

1,1 
0,1 
1 ,2 

1 ,9 
0,1 
2,1 

1,8 
0,2 
2,0 

1,8 
0,4 
2,2 

0,7 
0,3 
1 ,0 

0,6 
0,3 
0,9 

0,4 
0,1 
0,5 

7,5 
1,6 
1 ,6 

10,7 

7,0 
1,4 
1 ,5 
9,9 

31 ,0 
12,3 
19,3 
21 ,9 

0,5 
0,1 
0,6 

0,9 
0,1 
0,9 

1 ,5 
0,1 
1 ,6 

1,3 
0,2 
1 ,5 

1,5 
0,4 
1 ,9 

0,6 
0,3 
0,9 

0,5 
0,3 
0,7 

0,2 
0,1 
0,3 

5,5 
1 ,5 
1 ,5 
8,6 

5,2 
1,3 

·1 ,5 
8,0 

mit Renten-5) 
und/oder 
Kapital- ) 

einkommen6 

7 

8,7 
1 ,6 
3,6 

13,9 

46,2 
10,6 
41,8 
32,6 

1,4 
0,0 
1 ,4 

1,6 
0,1 
1 ,7 

1,6 
0,1 
1,7 

1 ,0 
0,2 
1,2 

1 ,0 
0,3 
1 ,3 

0,9 
0,8 
1 ,7 

1,3 
1 ,2 
2,4 

1 ,5 
0,8 
2,3 

8,6 
1,6 
3,5 

13,7 

7,5 
1 ,4 
3,4 

12,3 

*) Betriebsinhaber und ihre mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten Familienangehörigen (Ehegatten auch dann einbegriffen, wenn nicht mit 
beschäftigt). - 1) Deren Inhaber natürliche Personen sind; ohne nichtklassifizierbare Betriebe im Sinne der neuen betrieblichen Arbeiten 

Betriebssystematik. - 2) Familienarbeitskräfte. - 3) In den Betrieben Spalte 1. - 4) Aus anderweitiger Erwerbstätigkeit (als 
Selbständiger oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, Angestellter, Beamter oder mithelfender Familienangehöriger. - 5) Einschließlich 
Pension, Arbeitslosengeld/-hilfe, Altersgeld für Landwirte, Landabgaberente. - 6) Aus Verpachtung, Vermietung, Kapitalvermögen und der-
rleichen. - 7) Mit wenigstens einem Bezieher außerbetrieblichen Einkommens. - 8) Nur Betriebe, in denen für sämtliche Bezieher 
Familienarbeitskräfte) außerbetrieblichen Einkommens Angaben über die Höhe dieses Einkommens gemacht wurden. 

Abkürzungen: BI bzw. Betr.-Inh. = Betriebsinhaber; Eheg. = Ehegatten; FA = Familienangehörige (mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt) 
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456. Familienarbeitskräfte*) der landwirtschaftlichen Betriebe mit außerbetrieblichen Einkommen 1977 nach der Einkommenshöhe 

in 1 000 

Landwirtschaftliche Betriebe1l Bezieher2) Davon (Sp. 4) mit außerbetrieblichen Einkommen 
mit Beziehern 2) außer- je Einkommensbezieher von ••• bis unter ••• DM 

außerbetrieblichen Einkommens betrieb-
unter 12 ~oo 15 ~oo 17 :oo 11 o _ooo 115 _ooo 120 ~oo 130 ~oo 150u~~o Landwirtschaftlich 

genutzte Fläche Personen- mit Angabe liehen 

von ••• bis gruppe insgesamt der Höhe 4) Einkommens 2 000 5 oool7 500 10 000 15 000 20 000 30 000 50 000 mehr 
unter ••• ha 

Unter 

2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

Insgesamt 

Unter 

2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

20 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

Insgesamt 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

Betr.-Inh. 
Ehegatten 

Sonstige FA 
zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 
BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

BI u. Eheg. 
Sonstige FA 

zusammen 

Betr.-Inh. 
Ehegatten 

Sonstige FA 
zusammen 

Betriebe 

1 

1,5 
0,1 
1,6 
2,1 
0,1 
2,2 

2,9 
0,2 
2,9 

2,1 
0,4 
2,2 
2,3 
0,7 
2,6 
1,4 
1 ,0 
2,1 

1 ,6 
1,5 
2,8 
1 ,6 
0,9 
2,3 

14,5 
3,5 
4,9 

18,7 

0,5 
0,1 
0,5 
0,8 
0,1 
0,8 
1,6 
0,1 
1,6 
1 ,3 
0,2 
1,4 
1,5 
0,4 
1 ,7 

0,6 
0,3 
0,9 
0,5 
0,3 
0,8 
0,2 
0,1 
0,3 

5,8 
1,9 
1,5 
8,1 

Personen 

2 

1,9 
0,1 
2,0 
2,5 
0,2 
2,7 

3,3 
0,2 
3,5 

2,4 
0,4 
2,8 
2,6 
0,7 
3,3 
1,6 
1,1 
2,7 

1,8 
1,5 
3,3 

1 ,8 
1,0 
2,8 

14,5 
3,5 
5,3 

23,2 

Betriebe 

3 

1,5 
0,1 
1 ,6 

2,1 
0,1 
2,2 

2,8 
0,2 
2,8 

2,1 
0,4 
2,2 
2,2 
0,7 
2,6 

1 ,3 
1 ,0 
2,1 

1,5 
1 ,4 
2,7 

1,6 
0,0 
2,2 

14,2 
3,1 
4,7 

18,2 

zusammen3l 

4 

Insgesamt 

1,9 
0,1 
2,0 
2,5 
0,2 
2,6 

3,1 
0,2 
3,3 

2,4 
0,4 
2,8 
2,5 
0,7 
3,2 
1 ,5 
1,1 
2,5 

1,7 
1,4 
3,2 

1 ,7 
0,9 
2,7 

14,2 
3,1 
5,0 

22,3 

5 I 6 I 7 I 8 

0,2 0,4 0,3 0,3 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,2 0,4 0,3 0,3 

0,3 0,3 0,3 0,2 
0,0 0,0 0,1 0,0 
0,3 0,3 0,3 0,3 

0,2 0,4 0,3 0,4 
0,0 0,0 0,0 0,1 
0,2 0,4 0,3 0,4 

0,3 0,2 0,2 0,3 
0,0 0,1 0,0 . 0,1 
0,3 0,3 0,2 0,4 
0,2 0,3 0,3 0,4 
0 ,0 0 ,2 0 ,2 0.1 
0,2 0,6 0,5 0,4 

0,3 0,3 0,1 0,1 
0,1 0,3 0,2 0,2 
0,5 0,6 0,4 0,3 

0 ,4 0 ,5 0 ,3 0.1 
0,2 0,5 0,3 0,2 
0,6 1,0 0,6 0,3 

0 ,4 0 ,5 0 ,2 0 ,1 
0 ,1 0 ,4 0 ,2 0 ,1 
0,6 0,8 0,3 0,3 

1 ,6 2,1 1 ,6 1 ,5 
0,6 0,8 0,3 0,4 
0,5 1,6 1,0 0,8 
2,8 4,5 3,0 2;7 

Darunter: Bezieher von n u r Erwerbseinkommen5l 

0,5 
0,1 
0,6 
0,9 
0,1 
1 ,0 

1 ,7 
0,1 
1,8 
1 ,4 
0,2 
1,6 

1 ,7 
0,4 
2,0 

0,7 
0,3 
1,0 

0,5 
0,4 
0,9 
0,3 
0,1 
0,4 

5,8 
1,9 
1,7 
9,3 

0,4 
0,1 
0,5 
0,8 
0,1 
0,8 
1 ,4 
0,1 
1 ,4 

1,2 
0,2 
1,4 

1,4 
0,3 
1,6 

0,6 
0,3 
0,8 
0,4 
0,3 
0,6 
0,2 
0,1 
0,3 

5,5 
1,5 
1,4 
7,4 . 

0,5 
0,1 
0,6 
0,9 
0,1 
0,9 

1,5 
0,1 
1,6 
1 ,3 
0,2 
1,5 
1,5 
0,4 
1,9 

0,6 
0,3 
0,9 
0,5 
0,3 
0,7 
0,2 
0,1 
0,3 

5,5 
1,5 
1 ,5 
8,6 

0,1 0,1 0,0 0,0 
0,0 

0,1 0,1 0,0 0,0 
0,1 0,1 0,1 

0,0 0,0 
0 ,0 0 ,1 0 ,1 0.1 
0,0 0,2 0,2 
0,0 0,0 0,0 0,1 
0,0 0,2 0,0 0,2 

0,0 0,0 0,1, 0,2 
0,0 0,0 0,1 
0,0 0,1 0,1 0,3 
0,0 0,1 0 ,2 0,3 
0,0 0,1 0,1 0,1 
0,0 0,2 0,2 0,3 

0,0 0,1 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,1 
0,1 0,1 0,1 0,1 
0,0 0,1 0,1 0,1 
0 ,1 0 ,0 0 ,1 0 ,1 
0,1 0,1 0,1 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,1 0,0 0,0 

0,2 0,3 0,3 0,6 
0,1 0,3 0,1 0,3 
0,2 0,3 0,2 0,4 
0 ,4 0 ,8 0 ;6 1 ,2 

I 
Personen 
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0,3 
0,0 
0,3 

0,7 
0,0 
0,7 

0,7 
0,1 
0,7 

0,6 
0,1 
0,7 
0,7 
0,1 
0,7 

0,3 
0,1 
0,4 

0,2 
0,1 
0,4 

0,2 
0,1 
0,2 

3,2 
0,4 
0,6 
4,2 

0,1 
0,0 
0,1 
0,2 
0,0 
0,2 
0,4 
0,0 
0,4 

0,4 
0,0 
0,5 

0,6 
0,1 
0,6 

0,2 
0,0 
0,2 
0,1 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,1 

1,8 
0,3 
0,3 
2,3 

I 10 1 11 I 12 1 

0,2 
0,0 
0,3 

0,2 0,0 
0,0 
0,2. 0,0 

0,4 
0,0 
0,4 

0,2 0,1 

0,2 0,1 

0,5 0,5 
0,0 
0,6 0,5 

0,4 0,2 
0,1 0,0 
0,5 0,2 
0,4 0,3 
0,1 
0,4 0,3 

0,2 0,1 
0,1 . 0,0 
0,3 0,1 

0,1 0,1 
0,0 0,0 
0,1 0,1 

0,1 0,1 
0,0 0,0 
0,2 0,1 

2,0 1 ,4 
0,3 0,2 
0,4 0,0 
2,6 1 ,7 

0,1 
0,0 
0,2 
0,2 
0,0 
0.2 
0,4 
0,0 
0,4 
0,3 
0,1 
0,4 

0,2 
0,1 
0,3 
0,2 
0,1 
0,2 
0,0 
0,0 
0,1 

0,0 
0,0 
0,0 

1,3 
0,2 
0,3 
1,8 

0,1 
0,0 
0,1 
0,1 

0,1 

0,3 

0,3 
0,1 

0,1 

0,2 

0,2 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,8 
0,2 
0,0 
1,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,0 
0,0 
0,0 

0,1 
0,0 
0,1 

0,4 
0,1 
0,0 
0,4 

0,0 

0,0 

0,1 

0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,1 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,2 
0,0 

0,2 
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0,0 

0,0 

0,1 

0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,1 
0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,1 
0,0 
0,1 

0,3 
0,0 
0,0 
0,4 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,1 
0,0 

0,2 

*) Betriebsinhaber (BI bzw. Betr.-Inh.) und ihre mit betrieblichen Arbeiten beschäftigten Familienangehörigen (Ehegatte auch dann einbe­
griffen, wenn nicht mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt). - 1) Deren Inhaber natürliche Personen sind; ohne nichtklassifizierbare 
Betriebe im Sinne der neuen Betriebssystematik. - 2) Familienarbeitskräfte. - 3) In den Betrieben Sp. 3. - 4) Des außerbetrieb-
lichen Einkommens; nur Betriebe, in denen für sämtliche Bezieher (Familienarbeitskräfte) außerbetrieblichen Einkommens Angaben über die 
Höhe dieses Einkommens gemacht wurden. - 5) Aus anderweitiger Erwerbstätigkeit (als selbständiger oder freiberuflich Tätiger, Arbeiter, 
Angestellter, Beamter oder mithelfender Familienangehöriger). 
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Standard- Betriebe 
betriebs- insgesamt 
einkommen Personen-

von ••• bis gruppe 
unter ••• 
1 000 DM. 

Betriebe LF ha 

1 2 

Unter 5 zusammen 7 '1 27,0 
männlich 

Betr.-Inh. 

5 - 10 zusammen 1 ,9 16,5 
männlich 

Betr.-Inh. 

10 - 15 zusammen 1 ,6 19,4 
männlich 

Betr.-Inh. 

15 - 20 zusammen 1,5 22,3 
männlich 

Betr.-Inh. 

20 - 30 zusammen 2,6 51,0 
männlich 

Betr.-Inh. 

30 - 50 zusammen 6,1 165,8 
männlich 

Betr.-Inh. 

50 und mehr zusammen 14,6 784,8 
männlich 

Betr.-Inh. 

Insgesamt zusammen 
männlich 

35,3 086,9 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 
männlich 

5,6 292,8 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 
männlich 

22,7 670,5 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 3,2 32,9 
männlich· 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 0,2 1 ,5 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 1,9 77,9 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 33,7 075,7 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

457. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen Betriebstypen in 
a) Landwirtschaftliche Betriebe*), deren 

in 

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb 

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt anderweitig 

darunter (Sp. 3/4) 
zusammen vo 11 beschäftigt 

zusammen 

Personen AK-Ei nh. Betriebe Personen AK-Einh. Betriebe Personen 

3 4 5 6 7 8 9 

Ins 

9,4 2,6 0,7 0,7 0,7 4,2 6,2 
6,8 2,0 0,6 0,6 0,6 3,9 4,5 

7 '1 1 ,9 0,6 0,6 0,6 3,6 3,6 

3,5 1 ,3 0,5 0,5 0,5 1 ,3 1,8 
2,2 0,9 0,4 0,4 0,4 1 ,3 1 ,5 
1 ,9 0,8 0,4 0,4 0,4 1 ,2 1 ,2 

2,9 1,4 0,6 0,7 0,7 0,9 1 ,3 
1 ,8 0,9 0,6 0,6 0,5 0,9 1,1 
1 ,6 0,9 0,6 0,6 0,6 0,8 0,8 

2,8 1,6 0,8 0,9 0,8 0,8 1,1 
1 ,6 1,1 0,8 0,8 0,8 0,7 0,8 
1 ,5 1 ,0 0,7 0,7 0,7 0,6 0,6 

5,3 3,3 2,0 2,2 2,2 1 ,0 1 ,5 
3,2 2,4 1 ,9 2,0 2,0 0,9 1,1 
2,6 2 '1 1,8 1,8 1,8 0,7 0,7 

13,3 8,9 5,6 6,5 6,4 1,8 2,4 
7,8 6,4 5,5 6,2 6,0 1 ,3 1 ,5 

6 '1 5,6 5,3 5,3 5,3 0,5 0,5 

34,1 23,3 14,0 17,7 17,5 2,5 3,1 
20,8 17,8 13,9 17 '1 16,9 1 ,6 1,8 
14,6 13,8 13,4 13,4 13,4 0,5 0,5 

71 ,3 42,4 24,2 29,2 28,7 12,6 17,3 
44,2 31 ,4 23,8 27,7 27,3 10,6 12,3 
35,3 26,2 22,8 22,8 22,8 7,8 7,8 
33,0 25,4 22,5 22,5 22,5 7,4 7,4 

darunter (Zeilen 22 - 25): Betriebe des 
Marktfrucht 

10,2 5,6 3,4 3,9 3,8 2,2 3,3 
6,8 4,5 3,3 3,8 3,8 1,9 2,4 
5,6 3,8 3,2 3,2 3,2 1,6 1,6 
5,1 3,7 3,1 3,1 3,1 1,5 1 ,5 

Futterbau 

48,7 30,2 17 '1 20,7 20,3 7,7 10,2 
29,3 21 ,8 16,8 19,7 19,3 6,2 7,2 
22,7 18,1 16,1 16,1 16,1 4,1 4,1 
21 ,5 17,6 15,9 15,9 15,9 3,9 3,9 

Veredlungs 

4,8 2,0 1,1 1 ,2 1 ,2 1,6 2 '1 
3,4 1 ,6 1,1 1,1 1,1 1 ,4 1 ,7 

3,2 1,5 1 ,0 1 ,0 1 ,0 1 ,3 1 ,3 

3,1 1,4 1 ,0 1,0 1,0 1 ,3 1 ,3 

Dauerkultur 

0,4 0,2 0 '1 0,1 0 '1 0,1 0,2 
0,2 0,1 0,1 0 '1 0,1 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 0,1 0 '1 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 0 '1 0,1 0 '1 0,1 

Landwirtschaftliche 

4,3 2,7 1,6 2,0 2,0 0,5 0,7 
2,6 2,1 1,6 1 ,9 1,9 0,4 0,4 

1,9 1 ,6 1,5 1 ,5 1 ,5 0,3 0,3 

1,8 1 ,6 1 ,5 1,5 1 ,5 0,3 0,3 

zu 

68,3 40,6 23,2 27,8 27,4 12,0 16,5 

42,3 30 '1 22,9 26,6 26,2 10,0 11 ,7 

33,7 25,2 21 ,8 21 ,8 21,8 7,4 7,4 

31,7 24,5 21 ,7 21,7 21,7 7,0 7,0 

*) Im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR) 
1) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit. - 2) Ohne nichtklassifizierbare Betriebe im Sinne der neuen Betriebssystematik. -
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Größenklassen des Standardbetriebseinkommens und für ausgewählte Betriebsformen 

Inhaber natürliche Personen sind, insgesamt 

1 000 

lebenden Familienangehörigen Familienfremde Arbeitskräfte mit 

erwerbstätig 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 9) auch mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

Betriebliche 
Arbeitsleistung 
der Familien-
arbeitskräfte 

und der 
darunter (Sp. 10) ständige nichtständige ständigen 

zusammen überwiegend I anderweitig 
familienfremden 

im Betrieb vollbeschäftigt 
Arbeitskräfte 

Personen AK-Ei.nh. 1) Personen Betriebe LF ha Personen AK-Einh. Betriebe AK-Ei nhei ten 

10 11 12 I 13 14 15 16 17 18 19 
J 

20 

gesamt2) 

4,2 0,9 0,1 3,7 0,2 1,4 0,2 0,2 0,2 0,1 . 2,8 
3,7 0,8 0,1 3,3 0,2 1,4 0,2 0,1 0,2 0,1 2,1 
3,6 0,7 0,1 3,3 

1,4 0,4 0,1 1,0 0,0 0,6 0,0 0,0 0,1 0,0 1,4 
1,3 0,4 0,1 1,0 0,0 0,6 0,0 0,0 0,0 0,0 0,9 
1,2 0,4 0,1 0,8 

1,0 0,3 0,1 0,8 0,1 1,3 0,1 0,1 0,1 0,0 1,5 
0,9 0,3 0,1 0,7 0,1 1,3 0,1 0,1 0,1 0,0 1 ,0 
0,8 0,3 0,1 0,6 
0,8 0,3 0,1 0,6 0,1 1 ,0 0,1 0,1 0,1 0,0 1 ,6 
0,6 0,3 0,1 0,6 0,1 1,0 0,1 0,1 0,1 0,0 1,1 
0,6 0,2 0,1 0,4 

0,9 0,4 0,1 0,7 0,2 3,5 0,3 0,2 0,1 0,1 3,5 
0,9 0,4 0,1 0,7 0,1 2,7 0,1 0,1 0,1 0,1 2,5 
0,7 0,3 0,1 0,5 

1 ,0 0,5 0,4 0,5 0,3 8,6 0,4 0,3 0,3 0,1 9,2 
0,8 0,4 0,3 0,4 0,3 7,9 0,3 0,3 0,3 0,1 6,7 
0,5 0,3 0,3 0,2 

1,1 0,5 0,4 0,6 3,6 290,5 8,7 7,9 1,6 1,3 31,2 
0,9 0,4 0,3 0,5 3,4 284,0 7,4 7,0 1,5 0,8 24,7 
0,5 0,3 0,2 0,2 

10,4 3,2 1,4 7,7 4,4 306,9 9,9 8,8 2,5 1,8 51,2 
9,1 2,9 1,1 7,2 4,1 298,9 8,2 7,6 2 .2. 1 ,2 39,0 
7,8 2,5 1,0 6,0 
7,4 2,4 0,9 5,8 

Betriebsbereichs Landwirtschaft3) 

betriebe 

2,1 0,5 0,2 1,6 1 ,3 152,0 2,8 2,5 0,7 0,5 8,1 
1,8 0,5 0,2 1,5 1 ,3 151 ,0 2,6 2,4 0,7 0,3 7,0 
1,6 0,4 0,1 1,3 
1 ,5 0,4 0,1 1 ,2 

betriebe 

5,9 2,1 1,1 4,1 2,0 112,6 2,6 2,2 1,0 0,5 32,4 
5,1 1 ,9 0,9 3,8 1,8 106,6 2,3 2,1 0,9 0,4 23,9 
4,1 1 ,6 0,8 3,0 
3,9 1,5 0,7 2,9 

betriebe 

1,4 0,3 0,0 1,2 0,2 8,1 0,3 0,3 0,1 0,0 2,3 
1,3 0,3 0,0 1,2 0,2 7,9 0,3 0,2 0,1 0,0 1,8 
1 ,3 0,3 0,0 1,2 
1,3 0,3 0,0 1,2 

betriebe 

0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,1 

Gemischtbetriebe 

0,4 0,2 0,1 0,3 0,4 27,9 0,7 0,6 0,2 0,1 3,3 
0,3 0,1 0,1 0,3 0,4 27,1 0,6 0,6 0,2 0,1 2,7 
0,3 0,1 0,1 0,2 
0,3 0,1 0,1 0,2 

sammen 

9,9 3,1 1,4 7,3 3,9 300,9 6,4 5,7 2,0 1,1 46,2 
8,6 2,8 1,1 6,8 3,7 293,0 5,8 5,3 1,9 0,9 35,5 
7,4 2,4 1,0 5,7 
7,0 2,3 0,9 5,5 

3) Im Sinne der neuen Betriebssystematik (nach Betriebsformen) 
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Standard- Betriebe 
betriebs- insgesamt 
einkommen Personen-

457. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen Betriebstypen nach 
b) Landwirtsch~ftliche Betriebe*), in denen das betriebliche 

in 

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb 

mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt anderweitig 

darunter (Sp. 3/4) 
von ••• bis gruppe zusammen vollbeschäftigt zusammen 

unter ••• 
1 000 DM 

Betriebe LF ha Personen AK-Einh. ~etriebe Personen AK-Einh. Betriebe Personen 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Ins 

Unter 5 zusammen 1,1 6,2 1,5 0,6 0,3 0,3 0,3 0,5 0,6 
männlich 1,0 0,5 0,3 0,3 0,3 0,5 0,5 

Betr.-Inh. 1,1 0,5 0,3 0,3 0,3 0,4 0,4 

5 - 10 zusammen 0,5 6,3 1,0 0,5 0,3 0,3 0,3 0,3 0,4 
männlich 0,6 0,4 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 

Betr.-Inh. 0,5 0,3 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 

10 - 15 zusammen 0,8 11,1 1 ,5 0,9 o ,5· 0,6 0,6 0,3 0,4 
männlich 0,9 0,6 0,5 0,5 0,5 0,3 0,4 

Betr.-Inh. 0,8 0,6 0,5 0,5 0,5 0,2 0,2 

15 - 20 zusammen 0,9 13,9 1 ,7 1,1 0,7 0,8 0,8 0,3 0,4 
männlich 1 ,0 0,8 0,7 0,7 0,7 0,2 0,3 

Betr.-Inh. 0,9 0,8 0,7 0,7 0,7 0,1 0,1 

20 - 30 zusammen 2,1 42,8 4,2 2,9 1,8 2,0 2,0 0,7 0,9 
männlich 2,6 2,1 1,8 1,9 1 ,9 0,6 0,7 

Betr.-Inh. 2,1 1,9 1 ,7 1,7 1,7 0,3 0,3 

30 - 50 zusammen 5,7 157,1 12,6 8,5 5,4 6,3 6,2 1 ,6 2,1 
männlich 7,3 6,2 5,4 6,0 5,8 1,1 1 ,3 

Betr.-Inh. 5,7 5,4 5,1 5,1 5,1 0,4 0,4 

50 und mehr zusammen 14,1 751,2 32,9 22,7 13,6 17,3 17,0 2,2 2,7 
männlich 20,1 17,3 13,6 16,7 16,5 1 ,3 1 ,5 

Betr.-Inh. 14,1 13,5 13,1 13,1 13,1 0,3 0,3 

Insgesamt zusammen 25,2 988,6 55,4 37,2 22,8 27,6 27,2 5,9 7,6 
männlich . 33,5 27,8 22,6 26,4 26,0 4,3 5,0 

Betr.-Inh. 25,2 23,0 21 ,7 21,7 21,7 2,0 2,0 
männlich 24,1 22,4 21,5 21,5 21,5 2,0 2,0 

darunter (Zeilen 22 - 25): Betriebe des 
Marktfrucht 

Insgesamt zusammen 3,9 260,2 7,4 4,8 3,2 3,7 3,7 0,8 1,1 
männlich 4,8 4,0 3,2 3,6 3,6 0,6 0,7 

Betr.-lnh. 3,9 3,4 3,1 3,1 3,1 0,4 0,4 
männlich 3,6 3,3 3,0 3,0 3,0 0,4 0,4 

Futterbau 

Insgesamt zusammen 17,6 619,8 39,9 27,0 16,2 19,8 19,4 4,3 5,6 
männlich 23,8 19,8 16,1 18,9 18,6 3,2 3,7 

Betr.-Inh. 17,6 16,3 15,5 15,5 15,5 1,4 1,4 
männlich 16,9 15,9 1~,3 15,3 15,3 1 ,3 1,3 

Veredlungs 

Insgesamt zusammen 1,0 26,6 2,0 1,2 0,9 0,9 0,9 0,2 0,3 
männlich· 1 ,2 1,0 0,9 0,9 0,9 0,1 0,2 

Betr.-Inh. 1,0 0,9 0,8 0,8 0,8 0,1 0,1 
männlich 1 ,0 0,9 0,8 0,8 0,8 0,1 0,1 

Dauerkultur 

Insgesamt zusammen 0,1 1,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 
männlich 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 

Betr.-Inh. 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 
männlich 0,1 0,1 0,1 0 '1 0,1 0,0 0,0 

Landwirtschaftliche 

Insgesamt zusammen 1,7 73,8 3,8 2,5 1 ,5 1,9 1,9 0,3 0,4 
männlich 2,3 1,9 1,5 1,8 1,8 0,2 0,2 

Betr.-Inh. 1,7 1,5 1,4 1,4 1,4 0,1 0,1 
männlich 1,6 1,5 1,4 1,4 1,4 0,1 0,1 

ZU 

Insgesamt zusammen 24,2 981,5 53,3 35,7 21 ,9 26,4 26,0 5,7 7,4 
männlich 32,2 26,8 21,7 25,4 25,0 4,2 4,8 

Betr.-Inh. 24,2 22,1 20,9 20,9 20,9 2,0 2,0 
männlich 23,2 21,6 20,7 20,7 20,7 1,9 1,9 

*) Im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR), deren Inhaber natürliche Personen sind. - **) Des Betriebsinhabers und/oder seines 
1) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit. - 2) Ohne nichtklassifizierbare Betriebe im Sinne der neuen Betriebssystematik. -
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Größenklassen des Standardbetriebseinkommens und für ausgewählte Betriebsformen 
Einkommen größer ist als das außerbetriebliche Einkommen**) 

1 000 

lebenden Familienangehörigen Familienfremde Arbeitskräfte mit 

erwerbstätig 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 9) auch mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 10) ständige nichtständige 

zusammen überwiegend I anderweitig 
im Betrieb vollbeschäftigt 

Personen AK-Einh. 1) Personen Betriebe LF ha Personen AK-Einh. Betriebe 

10 11 12 I 13 14 15 16 17 18 19 

gesamt2) 

0,5 0,1 0,0 0,4 0,1 0,6 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,4 0,1 0,0 0,4 0,1 0,6 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,4 0,1 0,0 0,4 

0,3 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 :0,0 
0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,2 0,1 0,1 0,1 

0,3 0,1 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 
0,3 0,1 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 
0,2 0,1 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,5 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,2 0,1 0,0 0,1 0,0 0,5 0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,1 0,1 0,1 

0,5 0,2 0,1 0,3 0,2 3,5 0,2 0,1 0,1 0,0 
0,4 0,2 0,1 0,2 0,1 2,6 0,1 0,1 0,1 0,0 
0,3 0,2 0,1 0,2 

0,7 0,4 0,3 0,3 0,3 6,8 0,4 0,3 0,3 0,1 
0,6 0,3 0,3 0,3 0,2 6,1 0,3 0,2 0,3 0,1 
0,4 0,3 0,2 0,1 

0,9 0,4 0,4 0,4 3,4 269,5 8,1 7,3 1,5 1,3 
0,7 0,3 0,3 0,4 3,2 263,2 6,8 6,4 1,4 0,8 
0,3 0,2 0,2 0,1 
3,4 1,5 1,1 1,8 3,9 281,0 8,9 7,9 2,0 1,5 
2,9 1 ,3 0,9 1 ,7 3,7 273,1 7,4 6,8 1,9 1,0 
2,0 1,0 0,8 1,1 
2,0 1,0 0,7 1,1 

Betriebsbereichs Landwirtschaft3l 
betriebe 

0,5 0,2 0,2 0,2 1,2 137,7 2,4 2,2 0,6 0,4 
0,4 0,2 0,1 0,2 1,1 136,8 2,3 2,1 0,5 0,3 
0,4 0,2 0,1 0,2 
0,4 0,2 0,1 0,2 

betriebe 

2,4 1,1 0,8 1,3 1 ,8 104,1 2,3 2,0 0,8 0,3 
2,1 1,0 0,7 1,3 1,7 98,0 2,0 1,9 0,7 0,3 
1,4 0,8 0,6 0,7 
1,3 0,7 0,5 0,7 

betriebe 

0,1 0,0 0,0 0,1 0,2 7,6 0,2 0,2 0,1 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 7,5 0,2 0,2 0,1 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,1 

betriebe 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 

Gemischtbetriebe 

0,2 0,1 0,1 0,1 0,4 26,5 0,6 0,6 0,2 0,1 
0,2 0,1 0,1 0,1 0,3 25,8 0,6 0,6 0,2 0,1 
0,1 0,1 0,1 0,0 
0,1 0,1 0,1 0,0 

sammen 

3,3 1 ,4 1,1 1,7 3,5 276,1 5,6 5,0 1,7 0,9 
2,8 1,3 0,9 1,6 3,3 268,3 5,1 4,8 1,5 0,7 
2,0 1,0 0,8 1,0 
1 ,9 1,0 0,7 1,0 

Ehegatten; einschl. Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen des Betriebsinhabers und seines Ehegatten. 
3) Im Sinne der neuen Betriebssystematik (nach Betriebsformen). -

- n-

Betriebliche 
Arbeitsleistung 
der Familien-
arbeitskräfte 

und der 
ständigen 

familienfremden 
Arbeitskräfte 

AK-Einheiten 

I 20 

0,7 
0,5 

0,5 
0,4 

1,0 
0,6 

1 ,2 
0,8 

3,0 
2,1 

8,8 
6,4 

30,0 
23,7 

45,1 
34,7 

7,0 
6,1 

29,0 
21,6 

1,4 
1,1 

0,1 
0,1 

3,1 
2,5 

40,7 
31,5 



*) 
1) 

Standard- Betriebe 

betriebs- insgesamt 

einkommen Personen-
von ••• bis gruppe 
unter ••• 
1 000 DM 

Betriebe LF ha 

1 2 

Unter 5 zusammen 0,4 1,9 
männlich 

Betr.-Inh. 

5 - 10 zusammen 0,2 2,9 
männlich 

Betr.-lnh. 

10 - 15 zusammen 0,5 7,3 
männlich 

Betr.-Inh. 

15 - 20 zusammen 0,7 10,3 
männlich 

Betr.-Inh. 

20 - 30 zusammen 1,6 32,2 
männlich 

Betr.-lnh. 

30 - 50 zusammen 4,8 130,0 
männlich 

Betr.-Inh. 

50 und mehr zusammen 11,8 594,1 
männlich 

Betr.-Inh. 
Insgesamt zusammen 19,9 778,6 

männlich 
Betr.-Inh. 

männlich 

Insgesamt zusammen 2,7 172,8 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 14,4 523,7 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 0,8 20,0 
männlich· 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 0,1 0,8 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

· Insgesamt zusammen · 1,3 56,6 
männlich 

Betr.-Inh. 
männlich 

Insgesamt zusammen 
männlich 

19,2 773,8 

Betr.-Inh. 
männlich 

457. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen Betriebstypen nach 

c) Landwirtschaftliche Betriebe*) ohne 

in 

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb 
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt anderweitig 

darunter (Sp. 3/4) zusammen vollbeschäftigt 
zusammen 

Personen AK-Einh. Betriebe Personen AK-Einh. Betriebe Personen 

3 4 5 6 7 8 9 

Ins 

0,6 0,3 0,2 0,2 0,2 0,1 0,2 
0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 
0,4 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

0,5 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 
0,3 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 
0,2 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 

0,9 0,6 0,4 0,5 0,5 0,1 0,2 
0,6 0,4 0,4 0,4 0,4 0,1 0,2 
0,5 0,4 0,4 0,4 0,4 

1,3 0,9 0,6 0,7 0,6 0,2 0,2 
0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 0,1 0,1 
0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 0,0 0,0 

3,1 2,2 1,5 1,6 1,6 0,3 0,4 
1,8 1,6 1,4 1,5 1,5 0,3 0,3 
1,6 1,5 1,4 1,4 1,4 0,0 0,0 

10,4 7,2 4,6 5,4 5,3 1,0 1,3 
6,1 5,2 4,6 5,2 5,0 0,7 0,8 
4,8 4,6 4,5 4,5 4,5 0,0 0,0 

27,8 19,2 11,6 14,6 14,4 1,5 1,8 
16,8 14,5 11,6 14,1 13,9 0,9 0,9 
11,8 11,5 11,2 11,2 11,2 0,1 0,1 

44,5 30,6 19,1 23,2 22,8 3,3 4,3 
26,6 22,8 19,0 22,1 21,7 2,1 2,5 
19,9 19,0 18,4 18,4 18,4 0,2 0,2 
19,2 18,6 18,3 18,3 18,3 0,2 0,2 

darunter (Zeilen 22 - 25): Betriebe des 
Marktfrucht 

5,3 3,6 2,5 2,8 2,8 0,4 0,4 
3,4 3,0 2,5 2,8 2,7 0,2 0,3 
2,7 2,5 2,3 2,3 2,3 0,1 0,1 
2,6 2,4 2,3 2,3 2,3 0,1 0,1 

Futterbau 

33,1 22,8 14,0 17,1 16,8 2,6 3,4 
19,5 16,7 13,9 16,3 16,0 1,7 1,9 
14,4 13,9 13,5 13,5 13,5 0,1 0,1 
13,9 13,6 13,4 13,4 13,4 0,1 0,1 

Veredlungs 

1,5 1,0 0,7 0,8 0,8 0,1 0,1 
0,9 0,8 0,7 0,7 0,7 0,0 0,0 
0,8 0,7 0,7 0,7 0,7 0,0 0,0 
0,8 0,7 0,7 0,7 0,7 0,0 0,0 

Dauerkultur 

0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

Landwirtschaftliche 

2,9 2,0 1,3 1,5 1,5 0,2 0,2 
1,8 1,5 1,2 1,5 1,5 0,1 0,1 
1,3 1,2 1,2 1,2 1,2 0,0 0,0 
1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 0,0 0,0 

zu 

42,9 29,4 18,5 22,3 21,9 3,2 4,1 
25,7 22,0 18,3 21,4 21,0 2,0 2,3 
19,2 18,3 17,8 17,8 17,8 0,2 0,2 
18,5 17,9 17,7 17,7 17,7 0,2 0,2 

Im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR), deren Inhaber natürliche Personen sind. -
Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit. - 2) Ohne nichtklassifizierbare Betriebe im Sinne der neuen Betriebssystematik. -

- 14 -



Größenklassen des Standardbetriebseinkommens und für ausgewählte Betriebsformen 

außerbetriebliches Einkommen**) 

1 000 

lebenden Familienangehörigen Familienfremde Arbeitskräfte mit 

erwerbstätig 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 9) auch mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 10) ständige nichtständige 

zusammen überwiegend I anderweitig 
im Betrieb vollbeschäftigt 

Personen I AK-Ei,h. I) Personen Betriebe LF ha Personen AK-Einh. Betriebe 

10 11 12 I 13 14 15 16 17 18 19 

gesamt2) 

0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,1 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 

0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0.0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 2,8 0,2 0,1 0,1 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 2,2 0,1 0,1 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,2 0,1 0,1 0,2 0,2 4,2 0,3 0,2 0,2 0,1 
0,2 0,1 0,0 0,2 0,2 3,5 0,2 0,2 0,2 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,0 

0,4 0,1 0,1 0,3 2,5 177,7 5,2 4,7 1,0 0,8 
0,4 0,1 0,1 0,3 2,3 172,5 4,3 4,1 1,0 0,5 
0,1 0,0 0,0 0,0 
1,0 0,3 0,2 0,8 2,8 185,0 5,8 5,2 1,4 0,9 
0,9 0,2 0,1 0,7 2,6 178,5 4,7 4,4 1,3 0,6 
0,2 0,1 0,0 0,2 
0,2 0,1 0,0 0,2 

Betriebsbereichs Landwirtschaft3) 

betriebe 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,7 76,7 1,3 1,2 0,3 0,3 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,7 76,1 1,2 1,1 0,3 0,2 
0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,0 

betriebe 
0,8 0,2 0,1 0,6 1,4 81,1 1,8 1 ,5 0,6 0,2 
0,6 0,2 0,1 0,5 1,3 76,1 1,6 1,4 0,6 0,2 
0,1 0,0 0,0 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,1 

betriebe 
0,0 0,0 0,0 0,1 5,2 0,2 0,2 0,1 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,1 5,1 0,1 0,1 0,1 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 

betriebe 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 

Gemischtbetriebe 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 18,9 0,4 0,4 0,1 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 18,2 0,4 0,4 0,1 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 

sammen 
1,0 0,3 0,2 0,7 2,5 181,9 3,7 3,3 1,2 0,6 
0,8 0,2 0,1 0,6 2,3 175,5 3,3 3,1 1,1 0,4 
0,2 0,0 0,0 0,1 
0,2 0,0 0,0 0,1 

**) Des Betriebsinhabers und seines Ehegatten. 
3) im Sinne der neuen Betriebssystematik (nach Betriebsformen). 
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Betriebliche 
Arbeitsleistung 
der Familien-
arbeitskräfte 

und der 
ständigen 

familienfremden 
Arbeitskräfte 

AK-Einheiten 

l 20 

0,3 
0,2 

0,2 
0,2 

0,7 
0,5 

0,9 
0,7 

2,3 
1,6 

7,4 
5,4 

23,9 
18,6 

35,7 
27,1 

4,7 
4,1 

24,4 
18,1 

1,1 
0,9 

0,1 
0,1 

2,4 
1,9 

32,7 
25,1 



Landwirt- Betriebe 

schaftlieh insgesamt 

genutzte Personen-
Fläche gruppe 

von ••• bis 
unter ••• ha 

Betriebe LF ha 

1 2 

2 zusammen 2,4 3,3 
männlich 

Betr.-Inh. 
2 - 5 zusammen 3,2 10,1 

männlich 
Betr.-Inh. 

5 - 10 zusammen 2,6 19,3 
männlich 

Betr.-Inh. 
10 - 20 zusammen 4,6 71 '1 

männlich 
Betr.-Inh. 

20 - 30 zusammen 5,6 140,2 
männlich 

Betr.-Inh. 
30 - 50 zusammen 9,2 356,5 

männlich 
Betr.-Inh. 

50 und mehr zusammen 5,9 485,9 
männlich 

Betr.-Inh. 
Insgesamt3l zusammen 35,3 086,9 

männlich 
Betr.-Inh. 

männlich 

2 zusammen 0,3 0,4 
männlich 

Betr.-Inh. 

2 - 5 zusammen 0,8 2,6 
männlich 

Betr.-Inh. 
5 - 10 zusammen 0,8 6,2 

männlich 
Betr.-Inh. 

10 - 20 zusammen 3,2 51,5 
männlich 

Betr.-Inh. 

20 - 30 zusammen 5,1 128,5 
männlich 

Betr.-Inh. 

30 - 50 zusammen 8,8 341,4 
männlich 

Betr.-Inh. 

50 und mehr zusammen 5,6 457,8 
männlich 

Betr.-Inh. 
Insgesamt3) zusammen 

männlich 
25,2 988,6 

Betr.-Inh. · 
männlich 

*) Im Sinne der Hauptproduktionsrichtung (HPR). -
1) Bezogen auf die betriebliche Tätigkeit. -
3) Einschl. unter 1 haLF. -

458. Arbeitsverhältnisse 1977 in den sozialökonomischen Betriebstypen nach 

a) Landwirtschaftliche Betriebe*), deren Inhaber 

in 

Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb 
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt anderweitig 

zusammen darunter (Sp. 3/4) zusammen 
vollbeschäftigt 

Personen AK-Einh. Betriebe Personen AK-Einh. Betriebe Personen 

·3 4 5 6 7 8 9 

Ins 

3,2 1,0 0,3 0,4 0,4 1,2 1,6 
2,3 0,7 0,3 0,3 0,3 1,1 1 ,2 
2,4 0,7 0,3 0,3 0,3 1 ,0 1 ,0 

4,8 1,6 0,6 0,6 0,6 2,0 2,9 
3,1 1,2 0,6 0,6 0,6 1,9 2,2 
3,2 1,1 0,5 0,5 0,5 1,8 1,8 

4,6 1,8 0,6 0,7 0,7 1,8 2,5 
3,0 1,2 0,5 0,6 0,5 1 ,7 2,0 
2,6 1,1 0,5 0,5 0,5 1,6 1 ,6 

8,9 5,2 3,0 3,2 3,1 2,4 3,3 
5,5 3,7 2,8 3,0 2,9 2,2 2,6 
4,6 3,4 2,7 2,7 2,7 1 ,5 1,5 

12,4 8,1 5,0 5,8 5,7 1,7 2,3 
7,3 5,8 4,9 5,5 5,3 1,3 1 ,5 
5,6 5,0 4,6 4,6 4,6 0,6 0,6 

21,4 14,6 8,B 10,B 10,6 1,8 2,3 
12,7 10,9 8,B 10,5 10,3 1,2 1,4 
9,2 8,7 8,5 8,5 8,5 0,5 0,5 

13,4 9,1 5,5 7,0 6,9 0,9 1,2 
8,5 7 '1 5,5 6,8 6,7 0,6 0,7 
5,9 5,5 5,2 5,2 5,2 0,3 0,3 

71,3 42,4 24,2 29,2 28,7 12,6 17,3 
44,2 31,4 23,8 27,7 27,3 10,6 12,3 
35,3 26,2 22,8 22,8 22,8 7,8 7,8 
33,0 25,4 22,5 22,5 22,5 7,4 7,4 

b) Landwirtschaftliche Betriebe*), in denen das betriebliche 
in 

Ins 

0,5 0,3 0,2 0,2 0,2 0 '1 0,1 
0,3 0,3 0,2 0,2 0,2 0,1 0 '1 
0,3 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 

1,1 0,6 0,3 0,4 0,4 0,4 0,4 
0,7 0,4 0,3 0,4 0,4 0,3 0,4 
0,8 0,4 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 

1,6 0,9 0,5 0,6 0,6 0,3 0,4 
1 ,0 0,6 0,5 0,5 0,5 0,2 0,3 
0,8 0,6 0,5 0,5 0,5 0,2 0,2 

6,3 4,1 2,7 2,9 2,8 1,3 1,8 
3,8 3,0 2,6 2,7 2,7 1,1 1,3 
3,2 2,8 2,5 2,5 2,5 0,6 0,6 

11,4 7,7 4,8 5,6 5,5 1,4 1,8 
6,7 5,5 4,7 5,3 5,2 1,0 1,1 
5,1 4,7 4,5 4,5 4,5 0,4 0,4 

20,5 14,1 8,6 10,5 10,4 1,5 2,0 
12,1 10,6 8,6 10,2 10,1 1,0 1 ,2 
8,8 8,5 8,3 8,3 8,3 0,3 0,3 

12,9 8,8 5,3 6,8 6,7 0,8 1 ,0 
8,1 6,9 5,3 6,6 6,5 0,5 0,6 
5,6 5,3 5,1 5,1 5,1 0,2 0,2 

55,4 37,2 22,8 27,6 27,2 5,9 7,6 
33,5 27,8 22,6 26,4 26,0 4,3 5,0 
25,2 23,0 21,7 21,7 21,7 2,0 2,0 
24,1 22,4 21,5 21,5 21,5 2,0 2,0 

2) Ohne nichtklassifizierbare Betriebe im Sinne der neuen Betriebssystematik. -
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Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche und für ausgewählte'Betriebsformen 

natürliche Personen sind, insgesamt 
1 000 

lebenden Familienangehörigen 
erwerbstätig 

darunter (Sp. 9) auch mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

Familienfremde Arbeitskräfte mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt Betriebliche 

Arbeitsleistung 
der Familien-
arbeitskräfte 

und <k;· 
darunter (Sp. 10) ständige nichtständige ständigen 

zusammen überwiegend I anderweitig 
familienfremden 

im Betrieb vollbeschäftigt Arbeitskräfte 

Personen Ak-Einh. 1) Personen Betriebe LF ha Personen AK-Einh. Betriebe AK-Einheiten 

10 11 12 I 13 14 15 16 17 18 19 ~ 20 

gesamt2) 

1,2 0,2 0,0 1,1 0,1 0,1 0,3 0,3 0,2 0,2 1,2 
1,0 0,1 1,0 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 0,1 0,9 
1,0 0,1 0,9 

2,1 0,5 0,2 1,7 0,1 0,4 0,4 0,3 0,2 0,2 1,9 
1,8 0,4 0,1 1,5 0,1 0,4 0,3 0,2 0,1 0,1 1,4 
1,8 0,4 0,1 1,5 

1,9 0,5 0,0 1,5 0,1 0,6 0,3 0,3 0,2 0,2 2,1 
1,8 0,5 0,0 1,5 0,1 0,6 0,2 0,2 0,1 0,1 1,4 
1,6 0,5 0,0 1,3 

2,2 0,9 0,4 1,6 0,3 3,6 0,7 0,6 0,2 0,2 5,7 
1,9 0,8 0,3 1,6 0,2 3,3 0,5 0,5 0,1 0,1 4,2 
1,5 0,7 0,3 1,1 

1,0 0,4 0,3 0,7 0,3 7,0 0,6 0,5 0,2 0,1 8,7 
0,9 0,4 0,2 0,6 0,2 6,1 0,5 0,4 0,2 0,1 6,3 
0,6 0,3 0,2 0,4 

0,9 0,4 0,3 0,4 0,8 34,3 1,3 1,1 0,6 0,3 15,7 
0,8 0,4 0,3 0,4 0,8 31,4 1,1 1,0 0,6 0,2 11,9 
0,5 0,2 0,2 0,1 

0,5 0,2 0,2 0,2 2,5 260,8 5,6 5,1 0,9 0,6 14,2 
0,4 0,2 0,2 0,2 2,5 257,0 5,1 4,8 0,8 0,4 11,9 
0,3 0,2 0,1 0,1 

10,4 3,2 . 1,4 7,7 4,4 306,9 9,9 8,8 2,5 1,8 5.1.2 
9,1 2,9 1,1 7,2 4,1 298,9 8,2 7,6 2,2 1,2 39,0 
7,8 2,5 1,0 6,0 
7,4 2,4 0,9 5,8 

Einkommen größer ist als das außerbetriebliche Einkommen**) 

1 000 

gesamt2) 

0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,3 0,2 0,1 0,0 0,6 
0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,0 0,0 0,4 
0,1 0,0 0,1 

0,3 0,1 0,0 0,3 0,1 0,3 0,3 0,3 0,1 0,1 0,8 
0,3 0,1 0,0 0,3 0,1 0,3 0,2 0,2 0,1 0,0 0,6 
0,3 0,1 0,0 0,2 

0,3 0,1 0,0 0,2 0,1 0,6 0,3 0,3 0,1 0,1 1,2 
0,2 0,1 0,0 0,2 0,1 0,6 0,2 0,2 0,1 0,1 0,8 
0,2 0,1 0,0 0,1 

1,0 0,4 0,3 0,6 0,2 2,6 0,6 0,5 0,1 0,1 4,6 
0,8 0,4 0,2 0,5 0,1 2,2 o·,4 0,4 0,1 0,1 3,4 
0,6 0,4 0,2 0,3 

0,7 0,3 0,3 0,3 0,2 5,9 0,5 0,4 0,2 0,1 8,1 
0,6 0,3 0,2 0,3 0,2 5,1 0,4 0,3 0,2 0,1 5,9 
0,4 0,2 0,2 0,1 

o,7 0;3 0,3 0;3 0,8 31,4 1,1 1,0 0,5 0,3 15,1 
0,5 0,3 0,2 0,3 0,7 28,5 1,0 0,9 0,5 0,2 11,5 
0,3 0,2 0,2 0,1 

0,4 0,2 0,2 0,1 2,4 240,1 5,1 4,7 0,8 0,6 13,4 
0,3 0,2 0,2 0,1 2,3 236,4 4,6 4,4 0,8 0,4 11,3 
0,2 0,1 0,1 0,1 

3,4 1,5 1,1 1,8 3,9 281,0 8,9 7,9 2,0 1 ,5 45,1 
2,9 1,3 0,9 1,7 3,7 273,1 7,4 6,8 1,9 1,0 34,7 
2,0 1,0 0,8 1,1 
2,0 1,0 0,7 1,1 

**) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten; einschl. Betriebe ohne außerbetriebliches Einkommen des Betriebsinhabers und seines 
Ehegatten 
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Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche und für ausgewählte Betriebsformen 

außerbetriebliches Einkommen**) 

1 000 

lebenden Familienangehörigen Familienfremde Arbeitskräfte mit 
erwerbstätig betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 9) auch mit 
betrieblichen Arbeiten beschäftigt 

darunter (Sp. 10) ständige nichtständige 
zusammen überwiegend I anderweitig 

im Betrieb vollbeschäftigt 

Personen AK-E.inh. 1) Personen Betriebe LF ha Personen AK-Einh. Betriebe 

10 11 12 I 13 14 15 16 17 18 19 

gesamt2) 

0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,3 0,2 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,2 0,0 0,0 

0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 
0,1 0,0 0 '1 0,0 0,2 0,1 0 '1 0,1 0,0 
0,1 0,0 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,1 0,5 0,2 0,2 0,1 0,1 
0,1 0,0 0,0 0' 1 0,4 0,2 0,2 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,2 0,1 0,0 0,2 0,1 1 ,7 0,4 0,3 0,1 0 '1 
0,2 0,0 0,0 0,2 0,1 1,3 0,3 0,2 0,1 0,0 
0,1 0,0 0,1 
0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 4,4 0,4 0,3 0,2 0,1 
0,2 0,0 0,0 0' 1 0,2 3,9 0,3 0,2 0,1 0,1 
0,0 0,0 0,0 
0,3 0,1 0,1 0,2 0,6 24,0 0,9 0,7 0,4 0,2 
0,3 0,1 0,1 0,2· 0,5 21,2 0,7 0,7 0,4 0,1 
0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0.0 0,1 1 '7 154,1 3,1 2,9 0,5 0,3 
0,1 0,0 0,0 0,0 1,6 151,4 2,8 2,7 0,5 0,3 
0,0 0,0 0,0 0,0 
1,0 0,3 0,2 0,8 2,8 185,0 5,8 5,2 1 ,4 0,9 
0,9 0,2 0' 1 0,7 2,6 178,5 4,7 4,4 1,3 0,6 
0,2 0,1 0,0 0,2 
0,2 0,1 0,0 0,2 
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Betriebliche 
Arbeitsleistung 
der Familien-
arbeitskräfte 

und der 
ständigen 

familienfremden 
Arbeitskräfte 

AK-Einheiten 

J 20 

0,5 
0,3 

0,5 
0,3 

0,9 
0,6 

3,4 
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6,7 
4,8 

13,1 
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35,7 
27 '1 
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